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Testlauf für die geplante Verlängerung der Buslinie 910

Bushaltestellen noch provisorisch
Die Verlängerung der Buslinie 910 vom 
Bahnhof Tiefenbrunnen über Zolli-
kerberg neu bis zur Looren kommt in 
Fahrt. Davon konnten sich Medien und 
Behördenstellen Anfang April anläss-
lich einer Testfahrt überzeugen. 

Die «Maurmer Post» hat darüber 
berichtet: Der Zürcher Verkehrsver-
bund (ZVV) plant, die bestehende 
Buslinie 910 (Zürich Tiefenbrunnen 
bis nach Zollikerberg) neu via Binz 
und Ebmatingen bis auf die Looren zu 
verlängern. Gemäss Abklärungen des 
ZVV entspricht dies einem Bedürfnis, 
und auch die Maurmer Behörden teilen 
diese Einschätzung. 

So sagte etwa Gemeinderat Felix 
Senn anlässlich einer ersten Testfahrt 
auf der Linie gegenüber der «Maurmer 
Post»: «Wir begrüssen die Pläne und 
sind aktiv in die Realisierung einbe-
zogen. Für Maur bedeutet diese neue 
Anbindung einen Mehrwert. Vor allem 
die direkte Erschliessung mit dem für 
Maur wichtigen Spital Zollikerberg 
bringt einen grossen Nutzen.» 

Die Testfahrt mit Behörden und Ver-
kehrsspezialisten des Kantons diente 
dazu, die geplanten Haltestellen auf 
der Strecke zwischen der Station Zolli-
kerberg und Binz vor Ort zu diskutie-
ren und den Stand der Planungen von 

Polizei und kantonalem Tiefbauamt 
genauer zu erörtern. 

Vorerst provisorische Haltestellen
Auf der Fahrt wurde ersichtlich, dass 
die geplanten Bushaltestellen noch Fra-
gen aufwerfen und die Realisierung 
von definitiven Lösungen erst ca. zwei 
Jahre nach Inbetriebnahme der Linien-
verlängerung erfolgen wird. Ab Start 
der Linienverlängerung 
im Dezember 2019 wird 
die Linie 910 in diesem 
Gebiet also vorerst mit 
provisorischen Halte-
stellen betrieben. 

Herausforder ung 
ist, für die neuen Hal-
testellen auf dem zum 
Teil engen Raum Lö-
sungen zu finden unter 
Einbezug der jeweili-
gen Landeigentümer. 
Gemäss Gemeinderat 
Senn ist die vom ZVV 
angedachte Haltestelle 
oberhalb der Institution 
Barbara Keller allerdings gar nicht ge-
wünscht, da diese Siedlung von unten 
her erschlossen sei und die geplante 
Haltestelle «Binz Post» vollumfänglich 
genüge. Ob dort dereinst eine richtige 

Haltestelle oder einfach eine sogenannte 
Fahrbahn-Haltestelle mit Überholver-
bot steht, wird die Planung noch zeigen. 
Die Binzmer Haltestelle, wird dabei 
künftig auch nicht mehr «Post» heissen, 
da die namensgebende Poststelle ja in-
zwischen aufgelöst ist. 

Neben den nutzniessenden Pend-
lern sehen auch die Verkehrsbetriebe 
der Stadt Zürich (VBZ) selber Vortei-

le dieses Projekts, denn 
sie können dadurch den 
sogenannten Verdich-
terbus der Linie 701 
zwischen Binz und 
Klusplatz sowie den 
Kleinbus 917 im Zolli-
ker Quartier Sennhof 
einsparen. Der Weg-
fall des 701er-Entlaster-
Busses heisst, als kleine 
Einschränkung für die 
Pendler, dass dieser 
im 7,5-Minuten-Takt 
nur noch ab Binz und 
nicht mehr ab Ebma-
tingen zum Klusplatz 

fährt. In Ebmatingen biete sich aber 
für die Kunden die Möglichkeit, auf 
den 910er umzusteigen, sagte Jasmin 
Wiederkehr, Planerin bei den VBZ. 

Text: Christoph Lehmann 

Editorial
Liebe Leserin,  
lieber Leser

Die SVP ist in 
Maur die wäh-
lerstärkste Orts-

partei. 20 Jahre lang wurde 
sie vom Unternehmer Stephan 
Rupper geführt, eine beachtliche 
Zeitspanne! Im Frühling 2018 
hat Rupper an einen deutlich 
jüngeren Nachfolger übergeben: 
Rafael Wohlgemuth, Jahrgang 
1979, aufgewachsen in Wettswil 
am Albis. Politisch war Wohl-
gemuth bislang vor allem im 
Unterland tätig: als Präsident 
der Jungen SVP Unterland, 
Vorstand der Ortspartei Klo-
ten und Mitglied der Klotener 
Schulpflege.
Die Ausgangslage für den neuen 
Präsidenten ist nicht nur ein-
fach: In der Partei finde ein all-
mählicher Generationenwech-
sel statt, der auch im Vorstand 
spürbar sei, sagt Wohlgemuth 
im Interview (S. 3). Bei den 
Kantonsratswahlen hat die SVP 
Maur ausserdem einen Verlust 
erlitten, sie musste ein Minus 
von rund 7 Prozent Wähler-
anteilen hinnehmen – deutlich 
mehr als im kantonalen Schnitt. 
Im Gespräch mit der MP erzählt 
Wohlgemuth, was für Pläne er 
für die Ortspartei hat.

Herzlich, Annette Schär

Fahrzeiten der neue Linie
Die Verlängerung der Linie 910 von 
Tiefenbrunnen nach Looren wird 
im Dezember 2019 in den Fahr-
plan genommen. Von Montag bis 
Freitag soll der Bus zwischen 6.00 
und 20.00 Uhr verkehren. Zu den 
anderen Zeiten wird der Bus nur 
zwischen «Bahnhof Tiefenbrunnen» 
und «Station Zollikerberg» verkeh-
ren. Zwischen 6.00 und 8.00 sowie 
16.00 und 18.30 Uhr gibt es einen 
15-Minuten-Takt, dazwischen fährt 
er alle 30 Minuten. Der Zürcher 
Verkehrsrat fällt den definitiven 
Entscheid über die Einführung des 
neuen Angebots im Sommer 2019. 

Die neue Busanbindung – für Maur ein Mehrwert. � Bild: Adobe Stock

Gemeinderat Felix Senn (rechts) 
im Gespräch mit Verkehrspla-
nern. � Bild: Christoph Lehmann
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Ich setze Ihre Stylingwünsche
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5. Mai:
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19. Mai:
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Mühle Maur
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vermerkt.

www.feg-maur.ch
David Bagdasarianz,
Telefon 044 401 11 29
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Der neue SVP-Maur-Präsident Rafael Wohlgemuth im Interview

 

«Hart, aber fair»
Der bald 40-jährige Rafael Wohlgemuth leitet 
seit Mai 2018 die Geschicke der SVP Maur. Was 
er mit der Partei vorhat, erzählt er im Interview 
mit der «Maurmer Post»

Rafael Wohlgemuth, seit wann sind Sie der 
neue SVP-Maur-Präsident? 
Es ist auch schon wieder fast ein Jahr her, seit 
ich das Amt angetreten habe. Dies nach einer 
langen Präsidentschaft von Stephan Rupper …

… von dem Sie sich sehr unterscheiden? 
Wir sind sicher unterschiedliche Persönlichkeiten. 
Er eher der Kommunikator, ich der stille Schaffer. 
Rupper hat eine sehr lebendige Partei hinterlassen, 
dafür danke ich ihm. Im Moment findet langsam, 
aber stetig  ein Generationenwechsel statt. Dieser 
ist auch in unserem Vorstand spürbar. Bei den 
letzten Kantonsratswahlen haben wir in Maur 
immer noch das beste Resultat mit fast 30% Wäh-
leranteil hingelegt. Unsere rund 100 Mitglieder 
haben einen guten Job gemacht. Hier zeigt sich, 
dass die Ortspartei nach wie vor auf Kurs ist.

Und trotzdem hatte Ihre Ortssektion bei den 
Kantonsratswahlen ein Minus der Wähleran-
teile von etwas mehr als 7% gegenüber 2015 zu 
verzeichnen … 
Das ist leider wahr und liegt im Schnitt im Be-
zirk Uster. Zuerst möchte ich unseren treuen 
Wählern Danke sagen und nicht alles einfach 
negativ sehen. Innerhalb der SVP Maur, aber 
auch in den kantonalen Gremien haben wir das 
Resultat eingehend analysiert. Leider ist die wohl 
wichtigste Erkenntnis, dass wir nicht gut genug 
mobilisieren konnten. Sieben von zehn Stimm-
berechtigten sind nicht an die Urne gegangen. 
Dies ist eine für alle Parteien sehr bedenkliche 
Realität. Kein Politologe kann mir weismachen, 
dass ein Teil unserer sehr treuen Wähler plötzlich 
links-grün wählt. Offensichtlich gingen sie ein-
fach nicht an die Urne. Nun müssen wir unsere 
Wähler und Sympathisanten wieder zurück an 
die Urne bringen …

Vielleicht gab es aber unter den Stimmberech-
tigen einfach auch eine gewisse Verdrossenheit 
gegenüber der SVP? Unterscheidet sich Ihre 
Ortspartei denn inhaltlich von der kantonalen 
oder der nationalen Partei? 
Nur marginal. Sicher aber kann ich feststellen, 
dass wir einen moderateren Ton pflegen: Uns 
ist es wichtig, auf den Ball zu spielen und nicht 
auf die Person. Vorrangig ist für mich, den po-
litischen Gegner ernst zu nehmen und ihm mit 
Respekt zu begegnen. Hart, aber fair.

Die kantonalen und nationalen Themen sind 
bei Ihnen wichtig? 
Ja, absolut. Hier – vielleicht im Gegensatz zu den 
vergangenen Jahren – werde ich versuchen, fri-
schen Wind in die Ortssektion zu bringen und die 

grossen Themen mit interessanten und wichtigen 
Persönlichkeiten auf das Podium zu bringen. Es 
kann durchaus auch einmal eine kontradiktori-
sche Veranstaltung werden. 

Die SP ist derzeit die einzige Ortspartei, wel-
che immer mal wieder auf diese Weise an die 
Öffentlichkeit tritt. Wird also die SVP Maur in 
Zukunft auch solche Veranstaltungen planen? 

Ja, das ist mir und dem Vorstand der SVP Maur 
ein wichtiges Anliegen. Die letzte Veranstaltung 
der SP Maur zum kantonalen Wassergesetz fand 
ich einen guten Schritt in diese Richtung. Man 
wird sicher noch von uns hören. 

Müssen es aber immer die grossen nationalen 
oder internationalen Themen sein? Maur hat 
doch auch Gesprächsstoff …
Selbstverständlich. Ganz allgemein kann man 
sagen, dass wir da am Erhalt unserer Stand-
ortattraktivität, wie zum Beispiel dem tiefen 
Steuerfuss, arbeiten. Es gibt sicherlich auch an-
dere Themen, gerade bei mir als ÖV-Benutzer, 
etwa eine bessere Anbindung an die Buslinien 
zum Beispiel von Scheuren nach Stettbach. Nur 
stellt sich da auch immer die Frage der Finan-
zierbarkeit. 

Die Schule, der geplante Kreisel in Maur oder 
ein neues Feuerwehrgebäude – keine Themen 
für Sie? 
Und ob! Als ehemaliger Schulpfleger in Kloten 
interessiert mich das Thema «Schule» sehr. Sel-
ber bin ich skeptisch gegenüber allzu grossen 
Strukturen der Schulleitung, das wird aber si-
cherlich früher oder später innerhalb der Partei 
diskutiert werden. 

Beim Feuerwehrgebäude werden wir genau 
hinhören, was gewünscht wird, weshalb und wie 
es um die erwarteten Kosten steht. Auch hier 
muss die Diskussion zuerst innerhalb, dann si-
cher ausserhalb der Partei geführt werden. Dabei 
ist mir aber die Meinung der Direktbetroffenen 
sehr wichtig. Ich hoffe auf einen guten Konsens. 
Beim Kreisel in Maur müssen wir abwarten, was 
genau geplant wird – dann werden wir uns damit 
auseinandersetzen. 

So, wie unser Mitglied Kathrin Sallenbach die 
geplante Verkehrsführung im Quartier Kehlhof 
mit einer Einzelinitiative gebodigt hat, so kann 
Politik eben auch funktionieren. «Politik bei und 
mit den Leuten». Es ist Aufgabe der Politik, die 
Bedürfnisse der Bevölkerung ernst zu nehmen. 
Vor allem darf nicht einfach an der Bevölkerung 
vorbei in Bürozimmern und Amtsstuben geplant 
werden.  

Wie steht es um die Zusammenarbeit mit an-
deren Ortsparteien? 
Grundsätzlich gut. Wir planen wieder eine ge-
meinsame Präsidenten-Konferenz mit Austausch 
von Informationen und Meinungen. Mit den 
bürgerlichen Parteien FDP und CVP hatten wir 
eine erfolgreiche bürgerliche Wahlallianz. 

Den Exekutivpolitikern wird oft vorgeworfen, 
dass sie, einmal gewählt, Parteiüberzeugungen 
über Bord werfen und sich der Verwaltung 
unterordnen würden. Wie sehen Sie das? 
Als ehemaliger Exekutivpolitiker kann ich das 
natürlich einschätzen. Diese Wahrnehmung ist 
leider oft verzerrt, weil ein Exekutivamt, gerade 
auf lokaler Ebene, mit sehr vielen Sachzwängen 
und einem Wissensvorsprung der Verwaltung 
zu tun hat. Der Handlungsspielraum einer Ge-
meindebehörde ist sehr klein. 

Als Parteipräsident erachte ich es natürlich 
als wünschenswert, dass Abgesandte der Partei 
im Wesentlichen auch unsere Standpunkte ver-
treten. Hierfür braucht es Gespräche, Vertrauen 
und Zeit. 

Interview: Christoph Lehmann 

Zur Person

Rafael Wohlgemuth war 2005 bis 2012 Mit-
glied der Schulpflege Kloten und 2006 bis 
2013 Präsident der JSVP Zürich Unterland. 
Er wohnt in Scheuren und lebt in einer kinder-
losen Partnerschaft. Beruflich arbeitet er für 
einen Verband von Belegsärzten einer Privat-
klinik Gruppe in Zürich. Er ist bekennender 
ÖV-Benutzer und grosser Fan von Indien – wo 
er jedes Jahr einmal hinreist.

Rafael Wohlgemuth. � Bild: Christoph Lehmann
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Aufführung mit Figurenspiel in der Kirche Maur

Höllisch schwer
In der reformierten Kirche Maur wurde Mitte Ap-
ril das Figurenspiel «Himmel + Höll» aufgeführt, 
Gotthelfs «Schwarzer Spinne» nachempfunden. 
Die Vorstellung war bedrückend, das Stück eher 
schwere Kost.

Ein «Musikalisches Passions- und Figuren-
spiel» hatte die reformierte Kirche angekündigt. 
Gründer der «Tösstalter Marionetten» und Pup-
penspieler Walter Bühlmann hat das Stück selbst 
geschrieben. Seine Medien: Puppen im Stil des 
japanischen Puppentheaters Bunraku, genau wie 
im Original gibt es Puppenführer, Sänger und 
Musiker. Bühlmann kreierte eine Art Geschichte 
in der Geschichte, liess eine liebliche Seherin 
(Puppe) die Sage der «Schwarzen Spinne» von 
Jeremias Gotthelf erzählen. 

Spinne bringt Tod und Verderben
In der Novelle, die Gotthelf 1842 schrieb, geht 
es um Bauern, die in viel zu kurzer Frist einen 
Auftrag für ihren Lehnsherrn ausführen müsse. 
Der Teufel rettet die Bauern aus der Not, will 
dafür aber ein ungetauftes Kind. Eine Frau, die 
versucht, das Unglück zu verhindern, wird vom 

Teufel geküsst und auf dem Fleck, wo er sie ge-
küsst hat, wächst unter der Haut eine schwarze 
Spinne heran, die Tod und Verderben über das 
Dorf bringt. Bühlmann, der auch als Stückeautor 
für sein Theater fungiert, hat den Kern der Story 

übernommen, aber eine neue Rahmenhandlung 
gestrickt – künstlerische Freiheit eben. 

Das Spiel zwischen den 20 Sängern/Puppen-
führern der Tösstaler Marionetten und den neun 
Figuren aus Pappmaché war allerdings zeitweilig 
verwirrend. Am Anfang hatte sich ein Erzähler 
vorgestellt und erklärt, er würde durch die Ge-
schichte führen, was er aber an den Stellen, wo es 
für das Verständnis gut gewesen wäre, leider nicht 
tat. In einem japanischen Umfeld müsste man die 
Komponenten auch sicher nicht erklären, dort 
kennt jedes Kind die Spielart. In der Kirche in 
Maur jedoch kam die anspruchsvolle Vorstellung 
bedrückend eindrücklich rüber, und zwar so sehr, 
dass vereinzelte Zuschauer und Familien mit 
Kindern fluchtartig spätestens dann die Kirche 
verliessen, als die mutige (Puppen-)Frau gegen 
ihren Willen vom Teufel geküsst wurde und ein 
Höllengeschrei anstimmte. 

Wer dachte, er würde ein Marionettentheater 
im Stil der Augsburger Puppenkiste vorgeführt 
bekommen, etwas Harmloses, weil es ja auch in 
der Kirche stattfand, hatte also falsch gedacht.

Text: Dörte Welti

Das Puppenensemble der menschengrossen Tösstaler 
Marionetten, die von Puppenspielern bewegt wurden und 
deren Stimmen erhielten. � Bild: Dörte Welti

Generalversammlung der NBH Maur

Nachbarschaftshilfe auf  Kurs

Der noch junge Verein Nachbar-
schaftshilfe Maur hat am 15. Ap-
ril seine 5. Generalversammlung 
abgehalten. Vereinspräsident und 
Spiritus Rector Klaus Umbricht un-
terliess es, den gut 20 anwesenden 
Vereinsmitgliedern den Jahresbe-
richt zu verlesen. Nach seinen ei-
genen Worten, weil dort sowieso 
immer in etwa das Gleiche stehe ... 

Das Vereinsjahr 2018 verlief laut 
Vorstand gut und mit 14 neuen akti-
ven Mitgliedern konnte der Bestand 
auf 249 erhöht werden. Präsident 

und Vorstand attestieren ihrem 
Verein eine grosse Schlagkraft in 
Maur, was sich auch in bemerkens-
werten 67 Neukontakten im Jahr 
2018 niederschlug, so Umbricht 
weiter. Jahresrechnung, Budget 
und die Erteilung der Décharge 
des Vorstandes wurden einstimmig 
genehmigt. Unter dem Punkt «Di-
verses» war zu vernehmen, dass der 
Verein dringend eine Person suche, 
die den telefonischen Vermittlungs-
dienst übernimmt – diese Tätigkeit 
wird mit 150 Franken im Monat 
entschädigt. 

Die Nachbarschaftshilfe Maur ist 
dem Gedanken der Solidarität ver-
bunden und vermittelt hilfesuchen-
den Menschen mit Personen, die 
gegen eine moderate Entschädigung 
ihre diversen Dienste anbieten. 

www.nachbarschaftshilfe-maur.ch 

Text: Christoph Lehmann 

NBH-Präsident Klaus Umbricht.
� Bild: Christoph Lehmann

Polizei, Feuerwehr & Co. kennenlernen am 18. Mai

Bevölkerungsschutztag
Am 18. Mai findet von 10 bis 16 Uhr 
ein Bevölkerungsschutztag auf dem 
Loorenareal statt. Dabei kann man 
hautnah den Notfallorganisationen 
im Einsatz zusehen– ein Erlebnis für 
die ganze Familie. 

Eine wichtige Aufgabe der öf-
fentlichen Hand ist der Schutz der 
Bevölkerung in Notfällen und bei 
Katastrophen. Zentral ist dabei eine 
moderne Ausrüstung und zeitgemä-
sse Infrastruktur für Notfallorgani-
sationen wie Feuerwehr oder Zivil-
schutz. Am Bevölkerungsschutztag 
vom 18. Mai wird daher nicht nur 
das neuste Fahrzeug der Feuerwehr 
eingeweiht, sondern die Gemein-
de Maur wird die Planung für das 
neue Bevölkerungsschutzgebäude 
vorstellen.

Mitmachen werden die Feuer-
wehr, der Zivilschutz, die Kan-
tonspolizei, die Sanität, der Sama-
riterverein und die Luftwaffe. Von 
10 bis 16 Uhr präsentieren sie ihre 
Ausrüstung und demonstrieren live 
ihre Fähigkeiten. Für das leibliche 

Wohl sorgen der Frauenverein im 
Festzelt und der Zivilschutz mit ei-
ner mobilen Küche. 

Das Detailprogramm folgt in der 
nächsten Maurmer Post. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Für die Veranstalter: 
Felix Senn

Auch die Feuerwehr Maur ist am 18. Mai 
vor Ort. � Bild: zVg
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Serie: Geschäftsleitung der Schule Maur im Porträt

Conny Schwark – in zwei Berufen daheim

Wer leitet eigentlich die Schule Maur operativ? 
Was sind das für Menschen, die den Schulein-
heiten vorstehen, was machen sie privat? In einer 
kleinen Serie stellen wir die sieben Mitglieder der 
Geschäftsleitung Schule vor. 

Werdegang: Conny Schwark hat über 22 Jahre 
Erfahrung als Kindergartenlehrerin. Während 
dieser Zeit absolvierte sie die Berufsmaturitäts-
schule im gestalterischen Bereich und danach 
ein Studium als Designerin in visueller Kom-
munikation in Basel. Sie arbeitete einige Zeit  
für Agenturen und auch als selbständige Gra-
fikdesignerin. 
Da sie die Kinder in ihrem Alltag als Inspira-
tionsquelle nicht missen wollte, fing sie an, die 
beiden Berufe während zehn Jahren zu kom-
binieren. Als Weiterentwicklung im pädago-
gischen Bereich absolvierte sie die Ausbildung 
zur Schulleiterin. Seit August 2018 ist sie nun 
Schulleiterin in der Schuleinheit Pünt (60%). Die 
restliche Zeit der Woche widmet sie sich nach 
wie vor dem Grafikdesign. «Diese Kombination 
finde ich grossartig, da sich die beiden Berufe 
gegenseitig inspirieren.»   

Schule Maur: Ihre Tätigkeit als Schulleiterin 
sei sehr abwechslungsreich. Conny Schwark ist 
verantwortlich für die personelle, pädagogische 
und finanzielle Führung der Schuleinheit Pünt, 
zu welcher nebst dem Schulhaus auch der Kin-
dergarten an der Rainstrasse gehört. 
«Für mich ist zentral, dass die Schuleinheit Pünt 
ein Ort ist, wo alle Beteiligten gerne mitarbeiten 
und ihre Zeit und Energie investieren wollen. 
Das Unterrichten soll nicht vergessen werden, 

die Schülerinnen und Schüler sollen aber auch in 
Fähigkeiten gefördert werden, die sie aufs Leben 
vorbereiten.» Die Schule solle ein «beweglicher 
Organismus» bleiben. Sie arbeite sehr gerne mit 
Menschen aller Altersstufen zusammen. Ob 
Kinder oder Erwachsene – immer stecke die 
Geschichte eines Einzelnen dahinter, die sie in-
teressiere. «Die Lehrpersonen an unserer Schule 
sind hochkarätig. Für mich ist es sehr wertvoll, 
dass wir auf einen so grossen Erfahrungsschatz 
zurückgreifen können.»
 
Privates: Conny Schwark ist 43 Jahre alt und 
wohnt in der Stadt Zürich. Familie und Freun-
deskreis seien ihr sehr wichtig. Dazu gehöre, 
dass man die gemeinsame Zeit auch wirklich 
bewusst geniesse. 

Freizeit: In ihrer Freizeit ist Conny Schwark 
gerne mit dem Rad unterwegs, im Winter auf 
dem Snowboard zu finden und im Sommer in 
fernen Ländern unterwegs. Durch ihre Tätigkeit 
als Kindergartenlehrerin hat sie eine Vorliebe für 
Musik und spielt verschiedene Instrumente. Sie 
besuche oft Konzerte, es könne aber auch mal 
ein Besuch im Ballett des Opernhauses Zürich 
sein oder eine spannende Ausstellung in einem 
Museum. Fotoausstellungen interessierten sie 

besonders. Entspannung findet Conny Schwark 
bei Spaziergängen in der Natur oder zuhause in 
einem bequemen Sessel beim Lesen eines Buchs. 
� Text: Stephanie Kamm

Conny Schwark ist seit August 2018 in Maur tätig.
� Bild: Stephanie Kamm

Teil 7: Conny Schwark,  
Schulleiterin Schule Pünt, Maur

Die Geschäftsleitung der Schule Maur: 

1) 	 Roberto Gardin, Geschäftsleiter Schule
2) 	 Lilian Zürrer, Schulleiterin Schule Aesch
3) 	 Erich Keiser, Schulleiter Schule Leeacher, Ebmatingen 
4)	 Andreas Rüttimann, Schulleiter Schule Looren
5) 	 Anita Natascha Ruiz, Schulleiterin Schule Gassacher, Binz
6) 	 René Vogelbacher, Schulleiter Musikschule
7) 	 Conny Schwark, Schulleiterin Schule Pünt, Maur  Heute im Fokus

Konzert in der reformierten Kirche Maur am 17. Mai

Das Ensemble «Barock Nord West» mit nordischer Musik

Das Ensemble «Barock Nord West» ist eine Grup-
pe von Musizierenden, die sich der weitgehend 
unbekannten alten Musik aus dem Norden und 
Nordwesten Europas verschrieben hat. Die Lie-
der und Tänze stammen vorwiegend aus der 
Renaissance- und Barockzeit um 1530 bis ca. 
1770, aufgeschrieben in Manuskripten oder von 
Komponisten meist nur als einstimmige Melodie 
festgehalten. So ist es möglich, dem Stück durch 
die Instrumentenbesetzung (u. a. Renaissance-
laute und Cimbaly) einen zum Ensemble passen-
den Charakter zu geben. Geprägt von den rauen 

Küstenlandschaften des Nordwestens erzählt 
die Musik vom entbehrungsreichen Leben der 
Menschen, von ihren Träumen und ihrem un-
bändigen Willen, durch Lieder und Tänze dem 
schwierigen Alltag kurz zu entfliehen.

Ensemble Barock Nord West
Leitung: Marianne Leemann, Maur
17. Mai 2019, 19.00 Uhr in der ref. Kirche Maur
www.barock-nord-west.ch

Für die Veranstalter: Marianne LeemannDas Ensemble spielt alte Musik aus dem Norden. Bild: zVg
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Senioren-Ganztagestour am Dienstag, 7. Mai 2019

Unterkulm – Leutwil – Birrwil – Beinwil am See
 

Das erste Drittel der Tour verläuft mehrheitlich im Waldgebiet, mit kur-
zen Ausblicken nach Norden Richtung Aarau. Nach dem ausgedehnten 
Wald auf der Burghalde öffnet sich unvermittelt der Ausblick über das 
Seetal und bald auch über den Hallwilersee. Leutwil (Lüpu, wie es die 
Einheimischen nennen) ist das einzige Dorf, das man auf der Wanderung 
quert; ab dem Weiler Häfni führt uns der Höhenweg vorbei an einem 
schönen Picknickplatz mit toller Aussicht auf den Hallwilersee und die 
Innerschweizer Berge. Danach folgt ein kurzer steiler Abstieg bis zur 
Schifflände in Birrwil. Wir verlängern die Tour dem Uferweg entlang bis 
zum Seehotel in Beinwil am See. Zuletzt nochmals ein kurzer Aufstieg 
(60 m) zum Bahnhof. 

Klassifzierung:	 Leicht bis mittel
Dauer:		  Ca. 3½ Std., 13 km, Auf- /Abstiege 360/370 m insgesamt
			   teilweise Hartbelag
Charakteristik:	 Tour vom aargauischen Wynental ins Luzerner Seetal
Ausrüstung:	 Wanderschuhe, Stöcke, Wetterschutz
Verpflegung:	 Startkaffee Rest. Kafichanne, Unterkulm, unterwegs  
			   aus dem Rucksack.

Treffpunkt:	 Zürich HB, 7.50 h, Gleiskopf 14
Hinfahrt:	 Zürich HB ab 8.08 h via Aarau nach Unterkulm Nord  
			   (an 8.58 h)
Rückfahrt:	 Beinwil am See ab 15.27 h via Lenzburg – Zürich HB  
			   an 16.22 h
Billett:		  Gruppenbillett Z-Pass A-Welle (inkl. Zonen 121, 130)  
			   wird organisiert. Bus 7.11 h ab Ebmatingen benützen!
Kosten:		 HT Fr. 39.–, GA Fr. 15.–, inkl. Bahnbillett, Startkaffee/ 
			   Gipfeli, Unkostenbeitrag
Versicherung:	 Ist Sache der Teilnehmenden
Leitung:	 Georges Knecht, Tel. 044 980 27 50, Co-Leitung  
			   Hans Walser
Anmeldung:	 Bis Sonntag, 5. Mai 2019, über die Homepage  
			   www.wandergruppemaur.ch oder telefonisch beim  
			   Wanderleiter
Durchführung:	 Auskunft am Montag, 6. Mai, über die Homepage  
			   oder telefonisch.

Für die Wandergruppe: Georges Knecht

Heimspiel des FC Maur auf der Loorenwiese am Sonntag, 5. Mai

Fussball live erleben!
Cüpli, Wurst, Bier – für Verpflegung der Zuschauer ist gesorgt. Der FC 
Maur braucht die volle Unterstützung für das erste Heimspiel der Saison.

 
Am Sonntag, 5. Mai, spielt die erste Mannschaft des FC Maur ihr erstes 
Heimspiel auf der Looren-Wiese. 

Um 14 Uhr heisst es: FC Maur gegen FC Hinwil. Um einen Heimsieg 
feiern zu können, braucht das Team den «zwölften Mann» – also die volle 
Unterstützung von möglichst vielen Zuschauern. 

Das Team, die Trainer und der ganze Club freuen sich, wenn viele Maur
mer am kommenden Sonntag, 5. Mai, um 14 Uhr auf die Looren zum 
Heimspiel der ersten Mannschaft kommen. Hopp FC Muur!

FC MaurEines ist klar: Das Runde muss ins Eckige ... � Bild: zVg

SPASS
HABEN

ENTDECKEN

AUSPROBIEREN

ERLEBEN

Das Ferienplausch-Programm findet ihr als Beilage
im Anzeiger von Uster am Mittwoch, 15. Mai 2019.
Oder unter www.ferienplausch-uster.ch

F e r i e n P l a u s c h
Bez i rk Us t e r

Generalagentur Uster

Hauptsponsor / Partner
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Konzert der Maurmer Band Blown Fuse in der Stallstube – Unplugged for Friends

«Wenn wir spielen, 
ist die Nacht noch lange nicht vorbei!»

Im intimen Rahmen der Stallstube gab die Maurmer Band Blown Fuse am 
13. April ein Konzert. In dieser Location sei ein unplugged Konzert viel 
gemütlicher, meinte der Sänger Sämi Stüssi.

Ganz begeistert begrüsste der 
charismatische Sänger Sämi Stüssi 
das Publikum: «Ich bin überwäl-
tigt! Die Bude ist ja rappelvoll!» 
Die gemütliche Scheune war bis 
auf den letzten Platz besetzt und 
auf der Bühne rockten nun die fünf 
jungen Musiker mal härter, aber 
auch mal softer – so war für jeden 
Geschmack etwas mit dabei. Ge-
konnt spielte die Band Coversongs 
und viele eigene Kompositionen. 
Das Publikum sang freudig mit und 
die Stimmung war ausgelassen. Bei 
zwei Songs wurde der Sänger Sämi 

Stüssi sogar von zwei Sängerinnen auf der Bühne unterstützt. Die Band 
spielte bis in die späten Stunden – sie hatte Wort gehalten, denn ihr Credo 
sei: «Wenn wir spielen, ist die Nacht noch lange nicht vorbei!», so Sämi 

Stüssi. Erst nach diversen Zugaben 
durfte die Band von der Bühne. Als 
Abschluss rief der Sänger noch ins 
Publikum: «Wir freuen uns schon 
riesig, wir werden im September am 
Greifensee Openair auftreten!» Gut 
gelaunt und mit einem Drink an der 
Bar liess man den unvergesslichen 
Konzertabend nochmals Revue 
passieren.

www.blown-fuse.com / facebook.com/
blownfusezh

Text: Stephanie Kamm

129. Generalversammlung der Schifffahrtsgesellschaft Greifensee

Erfreuliches Geschäftsergebnis 2018
 

Die Saison 2018 mit ihrem endlos wirkenden Som-
mer hinterliess bei der SGG erfreuliche Spuren: 
Der Umsatz konnte leicht auf 1,215 Mio. Franken 
gesteigert und auch ein kleiner Betriebsgewinn von 
1832 Franken ausgewiesen werden. 

Auch die anderen Zahlen können sich durchaus 
sehen lassen: 83 000 beförderte Passagiere, 183 
Schiffsvermietungen und 114 Kulinarikfahrten. 
Für den ZVV absolvierte die SGG rund 7000 See-
überquerungen. Die SGG ist auf Kurs – aber es 
zeigt sich wie immer, dass der Betrieb der Schiffe 
extrem wetterabhängig ist. Die beste Nachricht 
des GV-Abends war aber wahrscheinlich, dass 
die getätigten finanziellen Rückstellungen für die 
Revisionen der MS «Uster» und «David Herrli-
berger» vermutlich aus eigener Kraft gestemmt 
werden können. Für die SGG war das Jahr 2018 
aber auch durch den Wechsel des Geschäftsleiters 
zu Michel Kauz gekennzeichnet. Der Verwal-
tungsrat zeigte sich an der GV erfreut darüber, 
dass es Kauz gelungen sei, sich in die Geheim-
nisse der Schiffswelt einzuleben und seine gast-
ronomischen Erfahrungen gewinnbringend auf 
die Menükarte der Schiffe zu zaubern. 

Personelles gab es auch mit der Pensionierung 
der SGG-Urgesteine Ernst Lenherr, Fred Vögeli 
und Hans Frieden zu vermelden – Der Verwal-
tungsrat verdankte ihre geleisteten Dienste für 
die SGG. 

Schiffseitig nahmen die Genossenschafter 
zur Kenntnis, dass 2018 keine nennenswerten 
Ausfälle zu verzeichnen waren und lediglich, 
während der lange anhaltenden Trockenheit die 
Anlegestelle «Mönchaltorf» rund sechs Mona-
te nicht mehr angelaufen werden konnte. Die 
Restaurierung des Oldies «MS Heimat», die 
im Winter 2017 durchgeführt wurde, konnte 
im letzten Jahr abgeschlossen werden. Dies zu 
totalen Kosten von knapp 0,6 Mio. Franken, 
welche vom kantonalen Lotteriefonds gespeist 
werden konnten. Der entsprechende Rechen-
schaftsbericht ist von der Finanzdirektion ohne 
Vorbehalte im Oktober 2018 genehmigt worden. 
Der Ausblick auf das angelaufene Jahr zeigte den 
Anwesenden, dass sich der Verwaltungsrat in 
der dritten Phase des Projekts «Futura» bewegt 
und hier vor allem in der Kulinarik noch einen 
Zacken zulegen möchte. Für alle soll es etwas 
geben: «Von einheimischen Themenabenden 

über südamerikanische Grillspezialitäten zu 
würzigem Thai Food.»

Text: Christoph Lehmann

Die Schifffahrtsgenossenschaft Greifensee (SGG)

Die SGG betreibt drei eigene Motorschiffe. Die MS Stadt Uster, MS David Herrliberger und MS 
Heimat. Damit befördert sie im Jahr um die 85 000 Passagiere und leistet zusätzlich zwischen 
Maur und Niederuster für den ZVV rund 7000 Kursfahrten. Diese Arbeit wird von 4 Vollzeit- 
und 29 Teilzeitmitarbeitern erledigt. Daneben übernimmt die SGG die Koordinationsarbeit für 
das DS «Greif», das älteste Dampfschiff in der öffentlichen Personenschifffahrt der Schweiz. Die 
SGG bedient 5 Anlegestellen rund um den Greifensee und vermietet ihre Schiffe für Anlässe. 

Der heisse Sommer 2018 hatte positive Effekte auf  die 
Schifffahrt auf  dem Greifensee.� Bild: zVg

Frontmann Sami Stüssi und seine Band Blown Fuse aus Maur. Bild: Stephanie Kamm
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Airport Shuttle Bahnhof

T A X I
In- und Ausland

8 Plätze | ✆ 0041 79 401 20 51 oder SMS
edichrobot@gmail.com

Steuerberatung AG
Rellikonstrasse 11
8124 Maur
Telefon: 044 887 79 53
www.taxconcept.ch

Ihre persönliche Beratung für
Steuern und Treuhand in Maur

Demenz – Kraft tanken
Ferien vom Alltag. Sils Maria der Kraftort.

14.6. bis 23.6.2019

Angehörige, Betroffene, unser Fachteam.
Neun Tage Abwechslung und Erholung.
Ihre Fragen an: Marianne Orlando,

076 483 09 20 / mo.marenda@bluewin.ch
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Obl. Hundehalterkurse im Kt. Zürich,
Kurse für Welpen, Junghunde, 
Erziehungskurse, Einzel- und 
Gruppenunterricht, geführte 
Spaziergänge, Plausch-Agility

Diana Gut Zürichstrasse 223
  8122 Binz
Telefon/Fax  044 980 38 02
Handy   079 209 63 89

d.gut@ggaweb.ch – www.concanis.ch

KONZERT DES ENSEMBLES
BAROCK NORDWEST
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REFORMIERTE KIRCHE MAUR
FREITAG, 17. MAI 2019

19:00 UHR

TICKETS
Eintritt Fr. 30.-

Reservation unter
info@barock-nord-west.ch / Tel. 044 980 04 36

WERKEVON
John Playford (1623-1686)

Turlough O‘Carolan (1670-1738)
Niel Gow (1727-1807)

u.a.

HO
RIZ
ON
TE

Lieder und Tänze aus Irland, Schottland, Schweden und
den NIederlanden aus dem 16. bis 19. Jahrhundert

www.barock-nord-west.ch

INSTRUMENTE
Cimbaly, Renaissancelaute

Querflöte, Violine
Gitarre, Violoncello

Bodhrán

Maurmer
Post

WAS VOR DER TÜR 
PASSIERT
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Musikschule Maur

Erfolgreiche Absolventen des Stufentests 2019

In der Zeit vom 2. bis 8. Februar haben rund 60 
Schülerinnen und Schüler der Musikschule Maur 
den internen sowie am Wochenende des 23./24. 
März den regionalen Stufentest absolviert. Neben 
dem Vorspiel von zwei Spielstücken und dem 
Blattspiel wurden den Kindern und Jugendlichen 
auch Theoriefragen gestellt.

Die glücklichen Diplomempfänger/innen sind
(Teststufe in Klammern):

Akkordeon
Alexander Prakopchyk (2)

Blockflöte
Mila Lange (1), Liv Wintenberger (1), Mathis 
Jetter (1), Sophia Powers (1), Selene Hamori (2)

Gesang
Kimo Saner (3), Fjolla Berisha (3)

Gitarre
Melissa Bösch (1), Gaja Gorecka (1), Alexia 
Ackermann (1), Namsay Drongshar (2), Cinja 
Gebert (2), Lina Maria Vogler (2), Luc Jenni 
(3), Oscar Doell (3), Yuri Meleshko (3), Noel 
Bachmann (3)

Keyboard
Dino Tonet (2), Steven Hiniger (3) 

Klarinette
Maya Giannó (1)

Klavier 
Nora Rüdiger (1), Graciela Weber (1), Kelly 
Harte (1), Yuna Decoster (1), Mia Marowsky 
(1), Pascal Nabholz (1), Lina Städeli (1), Sarina 

Mäder (1), Maylin Späni (1), Eve Hunziker (1), 
Jonas Aeschbacher (1), Flavia Rechsteiner (1), 
Florian Diederichs (1), Sophie Rieser (1), Vinzent 
Hautmann (1), Kyra Frei (1), Sophia Klibbe (1), 
Marlon Wirth (1), Luca Sternberg (1), Philip Hen-
ricsson (1), Axel Wallgren (2), Erik Wallgren (2), 
Vivienne Elizabeth Burckhard (2), Oscar Doell 
(2), Selina Gräff (2), Nicolas Nabholz (2), Julia 
Fischer (2), Lilly Zuccolini (2), Till Graupner (2), 
Viktor Maksyagin (3), Sarah Meyer (3), Sophia 
Fischer (3), Anna Weippert (4)

Siro Martin (4), Joren Decoster (4), Audrey Ca-
vazzi (4), Sebastian Sutter (5), Philine Pahlke (5), 
Tamara Bachmann (5)

Querflöte
Leonie Schlaich (1), Victoria Flury (2), Chiara 
Anthamatten (3), Chiara Vella (4)

Saxofon
Dario Gmür (3), 

Schlagzeug
Loïc Schmid (3)

Trompete
Jara Leonhardt (1), Alexander Ruzin (3)

Violine
Melissa Schulthess (1), Andrin Bolli (1), Lianne 
Bircher (2)

Wir gratulieren den Absolventinnen und Absol-
venten herzlich!
Ebenso geht ein Dank für die Vorbereitung der 
Schülerinnen und Schüler an die Lehrpersonen: 
Monica Staub (Gitarre) Roger Enzler (Gitarre, 
Akkordeon, Keyboard), Matthias Kümin (Trom-
pete), Kornelia Manhart (Blockflöte), Dario Viri 
und Cornelius Fritschi (Violine), Stefan Uster, 
Amri Alhambra, Maurice Gaggioni, Christiane 
Werffeli, Cristina Santarelli (Klavier), Silviya 
Georgieva (Gesang), René Vogelbacher (Saxo-
fon, Klarinette), Bettina Hofstetter, João Bastos 
(Querflöte), Felix Zindel (Schlagzeug).

René Vogelbacher
Musikschule Maur, Schulleiter

Tag der offenen Tür der Musikschule Maur am Samstag, 11. Mai
Auch diesen Frühling führt die Musikschule 
Maur ihren traditionellen Informationsanlass 
durch am Samstag, 11. Mai 2019, 14.00 bis 
16.00 Uhr im Schulhaus Pünt/Maur. 

Wie hört sich eine Posaune an, wie streicht man 
einen schönen Ton auf dem Cello oder der Vio
line? Wie bläst man in ein Alphorn oder eine 
Posaune? Haben Ihr Kind oder Sie eine besondere 
Vorliebe für ein Instrument? Finden Sie es heraus 
und besuchen Sie unseren Tag der offenen Tür!

ACHTUNG!
Um 14.00 Uhr eröffnen die Musiklehrpersonen der 
Musikschule mit einem kurzen Begrüssungskonzert 
in der Turnhalle/Pünt die Veranstaltung!

Die Lehrpersonen von folgenden Instrumen-
ten und Angeboten sind persönlich anwesend, 
zeigen Ihnen gerne ihr Instrument und beant-
worten Ihre Fragen:

Bitte orientieren Sie sich vor Ort direkt an den 
gelben Türplakaten, in welchen Zimmern sich 
welche Instrumente befinden. 

Allgemeine Fragen zum Musikschulbetrieb 
sowie Unterlagen für die Anmeldung erhalten 
Sie an unserem Infostand, welcher von Frau 
Andrea Habegger betreut wird. Dieser wird – bei 
gutem Wetter – auf dem Pausenplatz zu finden 
sein. Ansonsten im Parterre des Altbaus. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Musikschule Maur
René Vogelbacher, Schulleiter

Am Strahlen: Maya Giannó, die den Stufentest I auf  der 
Klarinette beim VZM bestanden hat. � Bild: zVg

•	 Akkordeon
•	 Blockflöte
•	 Bratsche
•	 Cello
•	 Djembé
•	 E-Gitarre
•	 Es-Horn
•	 Euphonium
•	 Alphorn
•	 Gesang
•	 Gitarre

•	 Harfe
•	 Keyboard
•	 Klarinette
•	 Klavier
•	 Posaune
•	 Querflöte
•	 Saxofon
•	 Schlagzeug
•	 Trompete
•	 Ukulele
•	 Violine
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Volksabstimmung vom 19. Mai 2019
Die SP empfiehlt:

JA zum Bundesgesetz über die Steuerreform
und die AHV-Finanzierung (STAF)

JA zur Umsetzung einer Änderung der EU-
Waffenrichtlinie (Weiterentwicklung von Schengen)

www.sp-maur.ch

Programm

10:00 Uhr Gottesdienst der reformierten Kirche Maur
mit der Brass Band Maur

Anschliessend Apéro, spendiert von der
reformierten Kirche Maur

Muttertagskonzert der Brass Band Maur

12:00 Uhr Waldumgang mit
Kreisförster Res Guggisberg und
Förster Urs Kunz

ab 11:00 Uhr Festwirtschaft

Über ein zahlreiches Erscheinen freut sich der
Privatwaldverband Maur!

Waldfest des
Privatwaldverbandes Maur

Muttertag,12. Mai 2019
Waldhütte Maurholz, Stuhlenstrasse

CHINDERFÄSCHT 15. Juni 19
26 Jahre Jubiläum Verein Chinderhuus Muur

Für alle Familien aus Maur und Umgebung
14h00 bis 18h00

Mit dem Oldtimer-Postauto unterwegs um an
allen unseren Standorten in Maur, Ebmatingen
und Forch die Spiele und Attraktionen für Kinder

zu erleben.
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Kulturkommission Maur: Konzert am Freitag, 17. Mai

Duo Calva im Himmel

Seit über 20 Jahren spielen die beiden Cellisten Alain Schudel und Daniel Schaerer 
gemeinsam vorwiegend Musik toter Komponisten. Ihre Überzeugung, dass man deren 
unsterblichen Werke heute wieder lebendig machen und auf unterhaltsame Weise prä-
sentieren kann, führte die beiden in das von ihnen geschaffene Genre «Cello-Comedy».

Das neue Programm bietet für die humorvolle Musikvermittlung eine ideale Aus-
gangsposition: Im Himmel kann man den grossen musikalischen Vorbildern endlich 
näherkommen und sie persönlich kennen lernen. Mozart, Händel und Beethoven sind 
dabei, aber auch Scott Joplin, George Gershwin oder Manuel de Falla. Da der Himmel 
ja bekanntlich voller Geigen hängt, darf auch Paganini nicht fehlen, der sich allerdings 
auf dem Highway to Hell zu verspielen droht. Paradiesisch klingt ein Stück von Maria 
Theresia von Paradis, verlockend sind aber auch die himmlischen Köstlichkeiten, die 
der Starkoch Rossini für das Duo Calva zubereitet.

Als oberstes Prinzip des Auftritts gilt den beiden Musikern die musikalische Qualität. 
Denn sowohl den Klassik-Einsteigern wie auch den Kennern soll wertvolle Unterhaltung 
geboten werden. So verspricht der Abend in der Mühle uns himmlisches Vergnügen!

Freitag, 17.5.2019 um 20.00 in der Mühle Maur
Türöffnung und Barbetrieb ab 19.00 Uhr
Ticketpreis: Fr. 30.– / 20.– für Personen in Ausbildung
Reservation unter 043 366 13 40 oder kultur@maur.ch

Für die Kulturkommission: Ruth Hobi

Looren Flohmi am Samstag, 11. Mai

Schnäppchen jagen

Der erste Looren Flohmi findet statt! Für einen guten Zweck 
kann man entspannt Schnäppchen jagen, sich fein verpflegen 
und nette Leute treffen.

Wir möchten uns herzlich bei den Maurmerinnen und 
Maurmern für die reiche Fülle an Sachspenden bedanken, 
die wir für den Flohmi-Verkauf zur Verfügung gestellt 
bekommen haben. In der Looren werden derzeit f leissig 
Artikel sortiert und Preise definiert, Plakate gestaltet und 
die Verpflegung organisiert. Nun freuen wir uns auf einen 
tollen Anlass und hoffen, dass die gespendeten Sachen viele 
neue Besitzer finden werden!

Datum: Samstag, 11. Mai 2019
Zeit: 11.00 bis 14.00 Uhr
Ort: Schulanlage Looren, 8127 Forch, im Polterkeller
Flohmi-Beizli: Würste vom Grill, frische Waffeln, Getränke und 
Kaffee
Zweck: Spendensammlung für unsere Partnerschule «Emele» in 
Sambia

Für die Veranstalter: 
Karin Schwarzenbach

Förderverein Pro Spitex Maur, 23. Mai

Einladung zur  
Generalversammlung 2019

Donnerstag, 23. Mai 2019, 19.30 Uhr, Seminarraum Zollin-
gerstiftung Aesch/Forch

Traktanden
1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	 Protokoll der Generalversammlung vom 29. Mai 2018
4.	 Jahresbericht 2018 des Vorstandes
5.	 Rechnung 2018/Revisorenbericht/Entlastung des 

Vorstandes
6.	 Mitgliederbeiträge 2019 (30.–/50.–/100.–)
7.	 Anträge einzelner Mitglieder
8.	 Verschiedenes

Die stimmberechtigten Mitglieder können dem Vorstand 
bis eine Woche vor der Generalversammlung schriftliche 
Anträge einreichen.

Anschliessend an die Generalversammlung offerieren 
wir einen kleinen Imbiss. Alle Mitglieder und Gönner des 
Fördervereins Pro Spitex Maur und interessierte Gemein-
deeinwohner sind herzlich eingeladen.

Förderverein Pro Spitex Maur
Der Vorstand

Machen Cello-Comedy: Alain Schudel und Daniel Schaerer. � Bild: zVg

WENN JEDE MINUTE ZÄHLT –
NOTFALLZENTRUM HIRSLANDEN ZÜRICH
Bei Unfall, Krankheit, Herznotfall und Schlaganfall
sind wir 24 Stunden an 365 Tagen für Sie da.

NOTFALLZENTRUM HIRSLANDEN ZÜRICH
klinik Hirslanden
witellikerstrasse 40, 8032 ZüricH
T 044 387 35 35
www.klinikHirslanden.cH

34092_Hirsl_Notfallinserate_125x65.indd 1 16.01.15 13:49
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Mitteilungen der Gemeinde

Entsorgung

Sperrgut – Wie richtig 
entsorgen

Sperrgut ist brennbarer, sperriger Abfall, der im Kehrichtsack keinen 
Platz findet. z. B. Matratzen, Teppiche, Bretter, defekte Möbel, grosse 
Kinderspielzeuge usw.

Das Sperrgut in unserer Gemeinde wird in der Regel freitags gemäss Ab-
fallkalender zusammen mit dem Kehricht abgeführt. Das Sperrgut darf 
erst am Abfuhrtag beim Containerstandplatz deponiert werden. Morgens 
bis 6.45 Uhr muss alles bereitgestellt sein. Sperrgut gehört nicht in den 
Kehrichtcontainer! 

Masse / Gewicht
für die Abfuhr von Sperrgut sind max. 1,9×0,5×1 m und max. 25 kg zu-
gelassen. Nicht brennbare Bestandteile müssten entfernt werden. 

Gebühren
Bis 10 kg 	 2 Gebührenmarken à CHF 1.30
10 bis 25 kg	 4 Gebührenmarken à CHF 1.30 

Direktanlieferung von grösseren Mengen ist unter anderem möglich bei:
Zweckverband Kehrichtverwertung Zürcher Oberland
Wildbachstrasse 2, 8340 Hinwil, Tel 044 938 31 11

Die Gebührenmarken können weiterhin als Sperrgutmarken verwendet 
werden und sind wie bis anhin in den Verkaufsläden erhältlich.

Sicherheit und Gesundheit

Amtlich

Einbürgerung

Folgende Person bewirbt sich im ordentlichen Einbürgerungsverfahren 
um das Bürgerrecht der Gemeinde Maur:

Hirschle, Suchen (w), geboren 1966, von England

Gegen die beantragte Einbürgerung kann innert 30 Tagen ab dieser 
Veröffentlichung gestützt auf § 11 der kantonalen Bürgerrechtsverord-
nung schriftlich Einsprache beim Gemeinderat Maur, Zürichstrasse 8, 
8124 Maur, erhoben werden. Mit der Einsprache können Tatsachen bekannt 
gegeben werden, die gegen eine Einbürgerung sprechen.

Gemeinderat Maur

Amtlich

Ausschreibung  
im offenen Verfahren

Gemeinde Maur
Sanierung Sportplatz Looren
Teilausschreibung im offenen Verfahren der Bauarbeiten gemäss Sub-
missionsverordnung des Kantons Zürich

Die Gemeinde Maur führt die Ausschreibung im offenen Verfahren für 
folgende Arbeitsgattung durch:

BKP 421 Gärtnerarbeiten

Die Veröffentlichung der Ausschreibung erfolgte am 8. April 2019 im 
Kantonalen Amtsblatt und auf www.simap.ch. Die Frist für die Einreichung 
des Angebots läuft bis am 23. Mai 2019.

Detaillierte Angaben zum Bauprojekt, zu den auszuführenden Arbeiten 
und zum Bezug der Ausschreibungsunterlagen sind aus den unter www.
simap.ch publizierten Ausschreibungen ersichtlich.

Gemeinderat Maur

Öffentliche Auflage

Plangenehmigungsverfahren 
für Starkstromanlagen

L-0229425.1
16 kV-Kabel zwischen den Transformatorenstationen Oberdorf und Pump-
werk – Kabeleinzug in teils bestehende Rohranlage und Teilrückbau der 
Freileitung

Rechtliche Hinweise 
Beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat hat das Elektrizitätswerk des 
Kantons Zürich (EKZ), Stationsstrasse 15, 8623 Wetzikon ZH im Namen 
der Elektrizitätswerke des Kantons Zürich EKZ, Dreikönigstrasse 18, 
8022 Zürich das oben erwähnte Plangenehmigungsgesuch eingereicht.
Die Gesuchsunterlagen werden vom 3. Mai bis 3. Juni 2019 bei der Ab-
teilung Hoch- und Tiefbau Maur öffentlich aufgelegt. 

Enteignungsbann
Die öffentliche Auflage hat den Enteignungsbann nach den Artikeln 42-
44 des Enteignungsgesetzes (EntG; SR 711) zur Folge.

Einsprachen, Einwände und Begehren
Wer nach den Vorschriften des Verwaltungsverfahrensgesetzes (SR 172.021) 
oder des EntG Partei ist, kann während der Auflagefrist bei der Anmelde-
stelle Einsprache erheben. Wer keine Einsprache erhebt, ist vom weiteren 
Verfahren ausgeschlossen. Innerhalb der Auflagefrist sind auch sämtliche 
enteignungsrechtlichen Einwände sowie Begehren um Entschädigung oder 
Sachleistung geltend zu machen. Nachträgliche Einsprachen und Begehren 
nach den Artikeln 39-41 EntG sind bei der Anmeldestelle einzureichen.

Frist: 30 Tage
Ablauf der Frist: 3.6.2019
Anmeldestelle für Forderungen, Einsprachen oder Rekurse
Eidgenössisches Starkstrominspektorat
Planvorlagen
Luppmenstrasse 1
8320 Fehraltorf

Gemeinderat Maur
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Mitteilungen der Gemeinde

Öffentliche Auflage

Bauprojekte (Baugesuche)

2017-035
Cäsar und Bettina Junker, Gütschstrasse 22, 8122 Binz
Projektverfasser: junker-architekten GmbH , Gütschstrasse 22, 8122 Binz
Anbau sowie innere Umbauten, Erstellen Carport, Gebäude Vers.-Nrn. 
1225 und 1231 (Inv.-Nr. E14), Grundstück Kat.-Nr. 8654, Zürichstrasse 
217 in 8122 Binz (Kernzone KA) / 3. Projektänderung: Ausbau Neben-
gebäude Vers.-Nr. 1231 sowie Umgebung

2019-016
Valentin Neuhaus und Marta Rozanski, Schaffhauserstrasse 38, 8442 
Hettlingen
Projektverfasser: Marty Häuser AG, Sirnacherstrasse 6, 9501 Wil
Abbruch des Gebäudes Vers.-Nr. 1985 und Neubau eines Einfamilien-
hauses auf dem Grundstück Kat.-Nr. 4755 an der Leeacherstrasse 19 in 
8123 Ebmatingen (Wohnzone W1)

2019-019
Markus Gaab, Bachtelstrasse 10, 8123 Ebmatingen
Gartenumgestaltung mit Pflanzenringsteinen und Erstellung eines Wei-
dezaunes (1,80 m hoch) sowie Verschiebung des Gartenhauses entlang der 
Leeacherstrasse beim Gebäude Vers.-Nr. 1609 auf dem Grundstück Kat.-
Nr. 4197 an der Bachtelstrasse 10 in 8123 Ebmatingen (Wohnzone W2/45)

2019-023
Daniel und Corina Hagnauer, Hausacherstrasse 13, 8122 Binz
Projektverfasser: Raumquadrat GmbH, Untere Bruech 97, 8706 Meilen
Einbau einer Dachlukarne (Nord-Ost-Fassade), Loggia in Wohnraum 
integrieren (Süd-West) sowie Änderung einzelner Fenstergrössen, Gebäude 

Vers.-Nr. 2049 auf dem Grundstück Kat.-Nr. 4906 an der Hausacherstrasse 
13 in 8122 Binz (Wohnzone W2/45)

2019-025
Alfio Zweifel, Hans Rölli-Strasse 9, 8127 Forch
Erstellen eines Sichtschutzzaunes (bereits erstellt) aus neun Fichtenele-
menten (180×180 cm und 100×100 cm) beim Gebäude Vers.-Nr. 2973 auf 
dem Grundstück Kat.-Nr. 8816 an der Hans-Rölli-Strasse 9 in 8127 Forch 
(Kernzone KB)

2019-027
Peter Rickenmann, Eichholzweg 21, 8706 Feldmeilen
Einbau einer Klimaanlage mit einem Multisplit-Inverters auf der Ter-
rasse, Gebäude Vers.-Nr. 3253 auf dem Grundstück Kat.-Nr. 4922 an der 
Guldenenstrasse 1l in 8127 Forch (Wohnzone W1)

Die Pläne liegen während 20 Tagen, von der Bekanntmachung an gerech-
net, bei der Abteilung Hoch- und Tiefbau Maur auf und können zu den 
ordentlichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 

Wer nachbarliche Ansprüche wahrnehmen will, hat bei der örtlichen 
Baubehörde innert der gleichen Frist schriftlich und original unterzeichnet 
die Zustellung des baurechtlichen Entscheides über das Vorhaben zu ver-
langen (E-Mail genügt nicht). Wer das Begehren nicht innert dieser Frist 
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung 
des Entscheides (§§ 314 – 316 PBG).

Abt. Hoch- und Tiefbau Maur

Öffentliche Auflage

Ortsplanung

Provokationsbegehren nach § 213 PBG – Inventarentlassung des Wohn-
hauses Vers.-Nr. 410 (Inv.-Nr. A69), Alter Seeweg 5, 8124 Maur

1. � Das Wohnhaus Vers.-Nr. 410 (Inv.-Nr. A69), auf dem Grundstück 
Kat.-Nr. 70, Alter Seeweg 5, 8124 Maur wird aus dem einstweiligen 
Inventar der Schutzobjekte von kommunaler Bedeutung entlassen.

2. � Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen, von der Zustellung 
angerechnet, beim Baurekursgericht des Kantons Zürich, 8090 Zü-
rich, schriftlich Rekurs erhoben werden. Die in dreifacher Ausfüh-
rung einzureichende Rekursschrift muss einen Antrag und dessen 
Begründung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist beizulegen. 
Die angerufenen Beweismittel sind genau zu bezeichnen und, soweit 
möglich, beizulegen. Materielle und formelle Urteile des Baure-
kursgerichts sind kostenpflichtig; die Kosten hat die im Verfahren 
unterliegende Partei zu tragen.

       
Abt. Hoch- und Tiefbau Maur

Gemeindeverwaltung

Bauabteilung geschlossen
Die Bauabteilung bleibt am Montagvormittag, 6. Mai 2019, geschlossen
Wegen einer internen Weiterbildung ist die Abteilung Hoch- und Tiefbau 
der Gemeindeverwaltung am Montagmorgen, 6. Mai 2019, nicht erreichbar.
Ab 14.00 Uhr stehen Ihnen die Mitarbeitenden gerne wieder persönlich 
und telefonisch zur Verfügung.
Besten Dank für Ihr Verständnis.� Gemeinderatskanzlei Maur

Leserbrief
Dank für Ansichtssache (MP vom 12.4.)

Ich möchte auf diesem Wege Peter Gruber für seine schönen Worte danken 
in der letzten «Ansichtssache» mit Fotos von Werken des Künstlers Peter 
Walder. Leider wurden dessen Kunstwerke immer wieder zerstört und 
oft ist er auch Kritik und Angriffen ausgesetzt.

Er setzt seine Kreativität um sein Haus und seine Umgebung immer 
wieder aufs Neue ein. Stets bedacht, dass Natur und Tiere immer ein-
bezogen werden. Ich schätze mich glücklich, die Nachbarin von Peter 
Walder zu sein!

Sandra Proyer, Scheuren
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Katholisches Pfarrvikariat
3. Ostersonntag
Samstag, 4. Mai 2019
16 Uhr, Eucharistiefeier
Kapelle Forch

Sonntag, 5. Mai 2019
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kirche St. Franziskus
Kollekte: Ancora Meilenstein

Montag, 6. Mai 2019
19 Uhr. Rosenkranz
Kirche St. Franziskus

Dienstag, 7. Mai 2019
9 Uhr, Eucharistiefeier
Kirche St. Franziskus

Mittwoch, 8. Mai 2019
9.45 Uhr. Ökum. Gottesdienst
Kapelle Forch

Beichtgelegenheit
Beichtgelegenheit Kirche Egg: 
Sa 17.00–17.30 Uhr (deutsch)
Sa 17.30–17.50 Uhr (auch italienisch)
Persönliche Vereinbarung mit einem 
Priester ist jederzeit möglich.

Sprechstunde
Persönliche Vereinbarung mit einem 
Seelsorger ist jederzeit möglich.

Weitere Informationen finden Sie im  
«forum» und unter: www.kath.ch/maur

Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 18 21, Fax 044 980 19 76, 
sekretariat.eb@zh.kath.ch, Pfarradministrator: Dr. Fulvio Gamba, Vikar: Denny Kizhakkarakkattu,  

Mitarbeitende Priester: Alfred Suter, Dr. Sebastian Thayyil, Seelsorgehelfer: Andreas Bolkart,  
Sekretariat: Claudia Tondo, Öffnungszeiten Sekretariat: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 8.30–11.00 Uhr.

Märtegge

 

Liebe Leserin, lieber Leser
Im Märtegge können Sie Velos verschenken, Büsi suchen, 
Nachhilfe anbieten und andere Sachen annoncieren, die 
keinen gewerblichen Zweck verfolgen. Füllen Sie unten-
stehenden Coupon aus und senden Sie Fr. 10.– in einem 
Couvert an: 

«Maurmer Post, Märtegge» 
Postfach, 8123 Ebmatingen

oder schicken Sie uns Ihren Text (maximal 40 Wör-
ter / 200 Zeichen inkl. Leerschläge) per Mail an redaktion@
maurmerpost.ch mit Betreffzeile «Märtegge» und senden 
Sie uns Fr. 10.– separat zu.

 Anliegen:

Name, Adresse, Telefon:

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst 
Rufen Sie immer zuerst 
Ihren Hausarzt oder den 
nächsten Arzt an. Ist dieser 
nicht erreichbar, können 
Sie sich rund um die Uhr 
an die Gratisnummer des 
Ärztefons 0800 33 66 55 
wenden.
 
Zahnärztlicher 
Notfalldienst
Auch in einem zahnärzt-
lichen Notfall können Sie 
die Gratisnummer des 
Ärztefons 0800 33 66 55 
wählen, die Vermittlungs-
stelle hilft Ihnen weiter.

Ärzte der Gemeinde Maur
Dr. med. R. Rothenbühler, 
Rellikonstrasse 7, 8124 Maur, 
044 980 32 31
Acamed, Ärztezentrum Binz, 
Gassacherstrasse 12, 8122 
Binz, 044 980 21 21
Doktorhuus Forch
Aeschstrasse 8a, 8127 Forch
Tel. 044 980 88 11

Spitex Pfannenstiel
Gemeindekrankenpflege, 
Hauspflege und -hilfe, 
Krankenmobilien, Mahl
zeitendienst. Aeschstrasse 8, 
8127 Forch, 044 980 02 00
info@spitex-pfannenstiel.ch

Englisch: Einstieg und Schnuppern jederzeit!
Klassen auf allen Stufen in Binz, Ebmatingen und Aesch
Privatunterricht oder zu zweit auf Sie zugeschnitten.
Janet Burkhard, www.jb-s.ch, Tel. 079 76 888 91.

Schallplatten gesucht
Haben Sie alte Schallplatten zuhause, die Sie nicht mehr 
hören oder die nur rumliegen? Musikliebhaber holt sie gerne 
bei Ihnen ab. G. Colapelle, Ebmatingen, Tel. 076 575 06 14.

«Ansichtssache»

Wie wenn der Himmel brennen würde. Aufgenommen am frühen Morgen des 
Ostersonntags – Letzi am oberen Greifensee.

Mina Truninger
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Die ersten warmen Tage produzie-
ren augenblicklich Grillrauch und 
Haariges in kurzen Hosen. Der Vor-
sommer ist da. Jetzt trifft man öfter 

auf lachende Gesichter. Die frühen 
Sonnentage machen das Leben ir-
gendwie leichter, denn es ist einfach 
schön, sich ohne Gedanken an eine 

Gänsehaut, im Freien aufhalten zu 
können. Das will man selbst am 
Sonntagmorgen geniessen. Und das 
geht. Sogar im Gottesdienst.

An beiden ersten Maisonntagen 
findet der Gottesdienst im Freien 
statt. Am Muttertag, wie gewohnt, 
in der Waldhütte Stuhlen. Eine Wo-
che davor, am 5. Mai, zum ersten 
Mal auf dem Weber-Hof beim Schüt-
zenhaus Maur.

Vier Bläser der Brass Band Maur 
sorgen für Sound, die tolle Aussicht 
auf den Greifensee prägt die Stim-
mung und die Predigt ist eine echte 
Versuchung, die sich im nachfolgen-
den Apéro fortsetzt. Also eine runde 
Sache und dazu familientauglich. 
Sofort in den Kalender eintragen!

«Versuchung» ist ein Dauerthe-
ma. Während der Weihnachtszeit 
versteht man darunter Parfum, 
sonst Schokolade. Das eine macht 
den Käufer arm, das andere die Be-
schenkte dick, aber beides macht 
sehr glücklich. In der Bibel findet 
sich eine Geschichte, in der Ver-
suchung im «Grösserseinwollen» 
besteht, was letztlich einsam macht. 
Aber so banal kommt die Geschich-
te nicht daher. Es treten darin auf: 
Gott, eine Schlange, nackte Men-
schen und viel Grünzeug und Blu-
men. Aufs erste Hinschauen eine 
Ferienkulisse. Aber eben – manches 
täuscht. Darüber kann man schmun-
zeln und nachdenken.

Pfarrer René Perrot

Redaktion «Zeiger»: Claudia Neukom, Kirchgemeindesekretariat geöffnet von Montag bis Mittwoch, 8.30–12.00 Uhr, am Donnerstag 8.30–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr.
Kirchgemeindehaus Gerstacher, Kirchgemeindesekretariat, Leeacherstrasse 31, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 03 50, Fax 044 980 46 56, sekretariat@kirchemaur.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 5. Mai 
10 Uhr Gottesdienst im Freien 
beim Weber-Hof (am Weg  
zum Schützenhaus Maur) 
Blaue Ballone leiten zum 
Feierplatz, schwarze zum 
Parkplatz Schützenhaus.
Die Schlange war’s! 
Pfarrer René Perrot 
Bläserquartett der  
Brass Band Maur 
Kollekte: Solino – Treffpunkt  
für Alleinstehende 
Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst in der Kirche 
Maur statt. Informieren Sie sich 
bitte unter www.kirche-maur.ch ab 
Freitag 14 Uhr oder hören Sie 
die Ansage des Pfarramts unter 
044 980 13 78 
 
VORANZEIGE
Sonntag, 12. Mai 
10 Uhr Waldhütte Maur
Isch Bruetpflääg nit en 
Argumänt – dass unser Läbe 
het kai Änd? 
Pfarrer Hansjakob Schibler 
mit Taufen 
Musik: Brass Band Maur 
Kollekte: Arche für Familien 
Anschliessend Apéro 

KINDER UND 
JUGENDLICHE
Samstag, 4. Mai 
13.45 Uhr KGH Kreuzbühl Maur
Cevi Zündhölzli 
www.jsmaur.ch

Sonntag, 5. Mai 
17 Uhr KGH Kreuzbühl Maur
Jugendgottesdienst 
Pfarrer René Perrot 

Mittwoch, 8. Mai 
10–10.45 Uhr  
KGH Kreuzbühl Maur
Eltern-Kind-Singen 
Muriel Moura 

Donnerstag, 9. Mai 
9.45–10.30 Uhr  
KGH Gerstacher Ebmatingen
Eltern-Kind-Singen 
Muriel Moura 

TERMINKALENDER
Mittwoch, 8. Mai 
9.45–10.15 Uhr Kapelle Forch
Ökumenischer Gottesdienst 

AMTSWOCHE
5. bis 11. Mai 
Pfarrer Hansjakob Schibler 
Tel. 044 980 40 42

Jetzt aber!

SommerBusCamp 2.0 vom 13. bis 18. Juli 2019
2018 sind wir erstmals mit einem Cabrio-Minibus «in See» gestochen: 
Fünf Tage waren wir von Zeltplatz zu Zeltplatz unterwegs: vom 
RiverRaften über Wandern bis zum Grillieren und Schwimmen. Es 
war eine unvergessliche Reise, die Geschichte geschrieben hat: Reisen 
als zukünftige Erinnerung an sich selbst.

Dieses Jahr fahren wir vom 13. bis 18. Juli mit dem gleichen Cabrio-
Minibus wieder ins Unbekannte, denn die Jugendlichen dürfen das 
Ziel vorgeben. Mit diesem QR-Code findet sich 
ein Rückblick, der Einblick gibt, wie eine solche 
Reise ausschauen kann.

Konfirmanden und kürzlich Konfirmierte sind 
eingeladen, sich mit auf diese Reise zu begeben. 
Informationen und Anmeldung: bernhard.jaegg-
le@zh.ref.ch (Anmeldeschluss 28. Mai)

Frühlingsfahrt.� Bild: R. Perrot
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Info

Veranstaltungen
Mai
Freitag, 3. Mai
Typisch Schwyz
19.30–21.30 Uhr
Spezialitätenbuffet aus  
der Schweiz. Erwachsene 
CHF 79, Kinder bis 6 Jahre 
CHF 8, 6 bis 16 Jahre 
CHF 64, Reservation nötig. 
Schiffsteg Maur, Schiff-
fahrt Greifensee. 

Samstag, 4. Mai
Ornithologische Schifffahrt
5.45–9.00 Uhr
Vogelbeobachtung und 
Frühstück auf dem Schiff 
mit Ranger von der 
Silberweide. Erwachsene 
CHF 50, Jugendliche 6 
bis 16 Jahre CHF 35, bis 6 
Jahre CHF 8. Reservation 
erforderlich, see@sgg-grei-
fensee.ch. Schiff Schiffsteg 
Maur, Schifffahrt Greifen-
see. 

Fischerplausch  
am Greifensee
11–22 Uhr
Festzelt am See, Schiff-
lände Maur, Sportfischer
verein Maur & Umgebung.

Salomon Landolt und seine 
Malerfreunde
14–17 Uhr
Wechselausstellung zum 
Anlass des Zyklus «Sa-
lomon Landolt in seiner 
Zeit» mit Reproduktionen 
seiner Malerfreunde aus 
dem Kunsthaus. Führung 
auf Anfrage. Burg Maur, 
Museen Maur.

Sonntag, 5. Mai
Rundfahrten mit dem 
Dampfschiff
12.45 Uhr, 14.15 Uhr und 
15.45 Uhr
Mit dem Dampfschiff 
«Greif», Route Maur-Grei-
fensee-Niederuster-Maur. 
Verbindliche Einsatzaus-
kunft am Vorabend ab 
17 Uhr unter dampfschiff-
greif.ch. Schifflände Maur, 
Stiftung zum Betrieb des 
Dampfschiffes «Greif».

Dienstag, 7. Mai 
Grüngutabfuhr
6.45–17 Uhr
Ganzes Gemeindegebiet, 
Sicherheit und Gesundheit.

Mittwoch, 8. Mai 
Mütter- und Väterberatung 
in Maur
9.00–11.15 Uhr
Entwicklung, Pflege, 
Ernährung und Erziehung 
kleiner Kinder. Wettstein-
haus Forch, kjz Uster.

MuKi-Kafi
9.30–11.00 Uhr
Treffpunkt für Kinder bis 
5 Jahren mit ihren Mamis, 
Papis, Grosseltern. Wett-
steinhaus, Bundtstrasse 34, 
Forch, Ortsverein Aesch-
Scheuren-Forch.

Freitag, 10. Mai 
Ausstellung im Keramik-
Stall Forch
18–21 Uhr
Vernissage mit Werken von 
Heidi Benz, Esther Würsch 
und Nikoleta Pantazis. Mu-
sik: Markus Bodenmann 
am Piano. Die Ausstellung 
geht bis 25. Mai, Öffnungs
zeiten keramik-stall.ch. 
Keramik-Stall Forch, 
Esther Würsch. 

Samstag, 11. Mai
Looren Flohmi 2019
11–14 Uhr
Der erste Flohmi der 
Sekundarschule Looren, zu 
Gunsten der Partnerschule 
«Emele» in Sambia. Loo-
rensaalgebäude, Polterkel-
ler, Sekundarschule Looren 
Maur. 

Schatzchammer
13.30–16.00 Uhr
Brockenhaus geöffnet. 
Wettsteinhaus in Aesch, 
Ortsverein Aesch/Scheu-
ren/Forch.

Tag der offenen Tür
14–16 Uhr
Die Musikschule stellt um 
14 Uhr alle Instrumente 
vor, anschliessend dür-
fen sie unter Aufsicht der 
Musiklehrpersonen aus-
probiert werden. Schulhaus 
Pünt, Musikschule Maur. 

Sport at Night
18–22 Uhr
Spiel und Spass für alle 
Kinder von 10 bis 15 Jah-
ren. In der grossen Halle: 
Fussball, Tennis, Basket-
ball, Unihockey, Volley-

ball, Badminton. In der 
kleinen Halle: Pingpong, 
Trampolin, Parcours, Yoga, 
Tanzen. Im Anschluss 
wird noch bis Mitternacht 
im Jugi abgekühlt. Eintritt 
gratis, Freunde, Verwandte 
und Bekannte sind auch 
willkommen. Dreifachturn-
halle Schulhaus Looren, 
Offene Kinder- und Jugend-
arbeit Maur. 

Sonntag, 12. Mai
Rundfahrten mit dem 
Dampfschiff
12.45 Uhr, 14.15 Uhr  
und 15.45 Uhr
Mit dem Dampfschiff 
«Greif», Route Maur–Grei-
fensee–Niederuster–Maur. 
Verbindliche Einsatzaus-
kunft am Vorabend ab 
17 Uhr unter dampfschiff-
greif.ch. Schifflände Maur, 
Stiftung zum Betrieb des 
Dampfschiffes «Greif».

Waldhüttengottesdienst
10 Uhr
Gottesdienst am Muttertag 
mit Taufen in der Wald-
hütte Stuhlen, Mitwirkung 
Brass Band Maur, an-
schliessend Apéro. Wald-
hütte Maur, Ref. Kirchge-
meinde Maur.

Waldfest zum Muttertag
Ab 10 Uhr
Anschliessend an den 
Waldgottesdienst ab 12 Uhr 
Waldumgang mit Förster 
Urs Kunz. Waldhütte Stuh-
len, Privatwaldverband 
Maur. 

Dienstag, 14. Mai 
Grüngutabfuhr
6.45–17.00 Uhr
Ganzes Gemeindegebiet, 
Sicherheit und Gesundheit.

Mittwoch, 15. Mai 
Kartonsammlung
6.45–17.00 Uhr
Ganzes Gemeindegebiet. 
Sicherheit und Gesundheit.

Mütter- und Väterberatung 
in Maur
9.00–11.15 Uhr
Entwicklung, Pflege, 
Ernährung und Erziehung 
kleiner Kinder. Wettstein-
haus Forch, kjz Uster.

Verantwortlich: Dörte Welti
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«Persönlich»

Marianne Vögeli (58) ist viel-
seitig für die Gemeinde aktiv. 
Sie ist verheiratet, hat drei er-
wachsene Kinder und wohnt 
seit 1987 in Maur.

Sie engagierten sich viele 
Jahre in der Kulturkom-
mission – jetzt ist diese 
Zeit zu Ende? 
Ja, nach 16 Jahren trat ich 
aus der Kulturkommis
sion aus. Es fiel mir nicht 
leicht, denn es war eine 
wunderbare, interessante 
Arbeit. Zu den Höhepunk-
ten gehörten bestimmt die 
Schaltjahrausstellungen. 
Vor allem aber vermisse ich 
meine ehemaligen Gspänli. 
Doch Loslassen muss halt 
auch geübt werden. Ich 
bleibe aber trotzdem der 
Maurmer Kulturlandschaft 
erhalten …

… wie denn?
Mit dem Kino in der 
Mühle, bei dem ich mit-
wirke! Soeben haben 
wir die 21. Saison abge-
schlossen. Wir sind ein 
4er-Team und teilen die 
Film-Leidenschaft. An-
fänglich ging es darum, 
der Partei SP zu mehr 
Resonanz zu verhelfen. 
Unterdessen haben wir 
ein treues Stammpubli-
kum. Manchmal kommen 
auch Filmschaffende und 
lassen uns im anschlies
senden Gespräch hinter 
die Kulissen des Films 
schauen. Mittlerweile ha-
ben wir sogar Anfragen 
von Filmschaffenden, die 
gerne nach Maur kämen.  

Wo arbeiten Sie beruflich?
Ich unterrichte an der Se-
kundarschule in Mönchal-
torf. Die Arbeit mit Ju-
gendlichen bereitet mir 
nach wie vor grosse Freu-
de. Dazu kommt, dass ich 
den schönsten Arbeitsweg 
habe, den man sich vorstel-
len kann: immer der Sonne 
entgegen, alles entlang des 
Greifensees.

Was machen Sie gerne in 
Ihrer Freizeit?
Ich liebe Musik, Theater, 
Film – besuche auch gerne 
Ausstellungen. In den Fe-
rien komme ich auch zum 
Lesen. Seit ein paar Jahren 
bin ich aktiv im Singkreis. 
Miteinander Musik zu ma-
chen und die magischen 
Momente zu teilen, wenn 
die Musik direkt ins Herz 
geht, ist wunderschön. Ich 
bin überzeugt, dass Musik 
guttut. Nach den Proben 
komme ich auf jeden Fall 
immer sehr beschwingt 
nach Hause. Und da ist 
natürlich auch der Sport: 
Yoga und Jogging, beides 
kann ich hier in Maur und 
rund um den See genies
sen.

Was gefällt Ihnen denn an 
Maur am besten?
Maur gibt mir ein Gefühl 
von Heimat. Hier sind 
unsere Kinder gross ge-
worden. Bestimmt hängt 
dies aber auch mit all den 
Menschen in der Gemein-
de zusammen, die ich im 
Lauf der Zeit kennenlern-
te. Hier begegnet man sich 
freundlich, man grüsst sich 
auf der Strasse. Ich schätze 
auch den Kontakt zu den 
Bauern, den Handwerkern, 
dem Personal auf dem 
Schiff, im Volg oder in den 
verschiedenen Restaurants. 
Die Erholung in der Natur 
ist mir sehr wichtig – und 
dies bietet Maur ja unein-
geschränkt. 

Ob ich was vermisse? Ja, 
unseren ZKB-Schalter …

Interview: Stephanie Kamm

Maurmer Post


